
GESCHLECHTERDEMOKRATIE 
IN LATEINAMERIKA

ZAHLEN UND FAKTEN 2020
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ERWERBSTÄTIGE IM BEREICH 
GESUNDHEIT UND SOZIALES
nach Geschlecht, 2020, in Prozent

	 Frauen      Männer

ERWERBSTÄTIGE IM INFORMELLEN SEKTOR
außer Landwirtschaft, 2019, in Prozent (BR 2015, HN und GT 2017)

Anteil aller Erwerbstätigen 
des jeweiligen Geschlechts 

	 Frauen      Männer

ERWERBSLOSIGKEIT
Anteil an allen    Frauen bzw.    Männern 
im erwerbsfähigen Alter, 2019, in Prozent

In den meisten statistischen Erhebungen wird Geschlecht 
binär verstanden und nur zwischen Männern und 
Frauen unterschieden. Dies ist der Grund für die fast 
ausschließlich binäre Darstellung in unseren Infografiken. 
Dennoch soll auf das strukturelle Problem hingewiesen 
werden: Diese Form statistischer Erhebung und 
Darstellung grenzt nicht-binäre, genderdiverse Menschen 
aus und festigt das dominante binäre Geschlechterbild. 

HN 4,58,5

CL 7,28,4

UY 7,911,6

CO 8,013,2

BR 10,414,4

CR 9,315,3

Quellen: www.ilo.org, www.inegi.org.mx
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67,3

32,7

Bolivien

74,0

26,0

Brasilien

64,6

35,4

Mexiko

69,5

30,5

Kuba

75,4

24,6

Venezuela

64,3

35,7

Guatemala

71,4

28,6

Nicaragua

73,7

26,3

Panama

71,3

28,7

Paraguay

65,8

61,4

66,7

33,1

Peru

67,0

54,0

75,7

24,3

Uruguay

24,0

23,2
74,9

25,1

Chile

29,7

26,3

36,9

39,4

81,2

77,5

66,9

33,1

Argentinien

49,4

49,4

78,2

21,8

Kolumbien

59,7

55,2

56,1

49,3

69,5

30,5

Honduras

79,3

71,7

63,9

36,1

Costa Rica

42,7

32,6

77,5

22,5

Dominikanische Republik

49,9

52,1
46,8

46,6

68,5

78,2

69,6

30,4

Ecuador

67,2

64,7

66,7

33,3

El Salvador

71,4

56,9

Anteil an allen 
Erwerbstätigen

	 über 70
	 50–70
	 30–50
	 unter 30
	 keine Angabe
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FRAUEN IN DER LANDWIRTSCHAFT 
Anteil aller weiblichen Beschäftigten 
in Prozent, 2019

Quelle: https://databank.worldbank.org 

CC
-B

Y-
SA

 4
.0

, H
EI

N
RI

C
H

-B
Ö

LL
-S

TI
FT

U
N

G

RECHT AUF ABTREIBUNG
Gesetzeslage 2019

	 Verboten ohne Ausnahmen 
	 Erlaubt, um das Leben 

	 der Mutter zu retten 
	 Erlaubt aus gesundheitlichen 

	 oder therapeutischen Gründen 
	 Erlaubt bei Vergewaltigung 
	 Erlaubt bei Inzest 
	 Erlaubt bei Lebensunfähigkeit 

	 des Fötus oder erwarteter 
	 Beeinträchtigung 
	 der Lebensqualität 

	 Erlaubt aus anderen Gründen, 
	 z. B. Alter der Frau oder die 
	 Fähigkeit zur Betreuung 
	 eines Kindes 

	 Erlaubt Abtreibungen 
	 in den ersten zwölf Wochen 
	 der Schwangerschaft 

* Legal in MX D.F. und Oaxaca

Quellen: https://reproductiverights.org/worldabortionlaws, www.agenciaocote.com
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Bolivien

Haiti

Peru

30,6

Ecuador

26,4 25,8

13,0Honduras 10,0

Paraguay

14,5

Weltweit sind Frauen stärker als Männer vom Klimawandel bedroht. Sie 
leben häufiger in Armut als Männer, haben weniger Zugang zu grundlegen-
den Menschenrechten und sind systematischer Gewalt ausgesetzt, die 
infolge der wirtschaftlichen Auswirkungen des Klimawandels noch eskalie-
ren kann. Das betrifft insbesondere Frauen auf dem Land.

In Lateinamerika 
leben nur 3 Prozent 
der Menschen 
in Ländern, in 
denen Abtreibungen 
legal sind. 

OPFER VON MENSCHENHANDEL
Anteil von Frauen nach Staatsangehörigkeit, 2017, in Prozent
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Quelle: https://migrationdataportal.org
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Frauen werden häufiger 
Opfer von Menschenhan-
del als Männer. Zahlen 
zu freiwilliger Migration 
zeigen, dass Frauen und 
Männer in etwa gleich 
häufig migrieren.

ZUGANG ZU VERHÜTUNG UND JUNGE MÜTTER
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Quelle: www.paho.org
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	 Geburten pro 1.000 Frauen im Alter von 15–19 Jahren
	 Zugang zu Verhütungsmitteln, in Prozent, 2018
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